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17/96 
Einladung zu einer Sitzung des Rates am Donnerstag, dem 6. Juli 2017 um 16.15 Uhr,  
in Remscheid, Rathaus, Großer Sitzungssaal 
 
T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Änderung/Erweiterung der Tagesordnung

 
2 Niederschrift über die Sitzung vom 08.06.2017

 
3 Einwohnerfragestunde 

(gemäß Ziff. 2.5, 10.1 und 21.1 der Geschäftsordnung nur in Sitzungen des Rates und der Bezirksvertretungen) 
 

4 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung
(Die Anfragen sollen spätestens am 4. Werktag bzw. müssen mindestens einen Werktag vor dem Sitzungstag der Verwaltung 
schriftlich zugeleitet werden.) 
 

4.1 Veranstaltungen im öffentlichen Raum
- Anfrage der SPD-Fraktion 
 

4.2 „Klima-Check“ für Verwaltungsvorlagen?
 

4.2.1 Antwort auf die Anfrage der Fraktion Bündnis 90/die Grünen 
zum Thema "Klima-Check für Verwaltungsvorlagen" vom 30.05.2017 
 

4.3 Anfrage zu Flüchtlingen in Unterkünften
- Anfrage der Fraktion Die Linke 
 

4.4 Sachbeschädigung an Schulen 
-Anfrage der Fraktion Die Linke 
 

5 Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung
 

5.1 Berichtspflicht der Stadt Remscheid zur Haushaltsbewirtschaftung 2017 - 1. Quartal 2017 
 

6 Schriftl. Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen Anträge  
gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
 

6.1 Bericht gemäß Ziff. 11.5 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt, die Bezirksvertretungen und Ausschüsse
Antwort auf die Anfrage von Ratsmitglied Nettekoven aus der Ratssitzung vom 08.06.2017 
 

7 Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung
(Die Vorschläge müssen mindestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich von einem Fünftel der Ratsmitglieder  
oder einer Fraktion eingereicht werden.) 
 

8 Anträge von Ratsmitgliedern, Gruppen  oder Fraktionen außerhalb der Tagesordnung  
gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
(Die Anträge sollen spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung schriftlich und begründet eingereicht werden.) 
 

8.1 Wiedereinsetzung der Remscheider Härtefallkommission
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

8.1.1 Stellungnahme zum Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90 DIE GRÜNEN vom 21.03.2017  
zur Wiedereinsetzung der Remscheider Härtefallkommission 
 

8.2 Bleiberechtsperspektiven für langjährig geduldete Menschen in Remscheid
Antrag der Fraktionen und Gruppen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FDP und W.i.R. 
 

8.3 Inklusion von Anfang an - Einführung einer interdisziplinären Frühförderung in Remscheid für behinderte oder 
von Behinderung bedrohte Kinder von der Geburt bis zur Einschulung 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Amtliche Bekanntmachungen 
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9 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung
(Es handelt sich um Anfragen, die erst in der Sitzung gestellt werden.) 
 

10 Benennungen von Ausschussmitgliedern
 

11 Berufung beratender Mitglieder in den Ausschuss für Schule
hier: Vertreter gemäß § 85 Abs. 2 Schulgesetz Nordrhein-Westfalen 
 

12 Bestellung des allgemeinen Vertreters des Oberbürgermeisters ab dem 01.02.2018
 

13 Wahl eines Beigeordneten für Stadtentwicklung, Bauen und Wirtschaftsförderung
 

14 Dezernatszuschnitt ab Dienstantritt des Beigeordneten für Stadtentwicklung, Bauen und Wirtschaftsförderung/
Änderung des Dezernatszuschnittes ab dem 01.02.2018 
 

15 Stadtsparkasse Remscheid 
- Nachbesetzung im Verwaltungsrat 
 

16 Stadtwerke Remscheid GmbH - Neuwahl des Aufsichtsrates
 

17 Park Service Remscheid GmbH - Neuwahl des Aufsichtsrates
 

18 H2O GmbH - Neuwahl des Aufsichtsrates
 

19 Bergische Symphoniker Orchester der Städte Remscheid und Solingen GmbH
- Gesellschafterversammlung 
 

20 GEWAG Wohnungsaktiengesellschaft Remscheid
- Hauptversammlung 
 

21 Stadtsparkasse Remscheid 
- Jahresabschluss 2016 
 

22 Stadtwerke Remscheid GmbH 
- Gesellschafterversammlung am 24.08.2017 sowie Jahresabschluss 2016 
 

23 Berichte aus den städtischen Gesellschaften, Beteiligungen und Mitgliedschaften in Organisationen 
 

24 Beschluss über den abweichenden Ausbau ( Mehr- und Minderausbau) der öffentlichen Straßenverkehrsflächen 
im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 534 und Nr. 534  1. Änderung – Gebiet: Sonnenhof -  
gem. § 125 (3) Nr. 1 und Nr. 2 BauGB 
 

25 Bebauungsplan Nr. 661 – Gebiet Burger Straße 
zwischen Bliedinghauser Straße und Reinhard-Mannesmann-Straße 
1. Entscheidung über die zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen 
    Stellungnahmen (§ 4 Abs. 2 BauGB / § 3 Abs. 2 BauGB) 
2. Entscheidung über die zur öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit  
    (§ 3 Abs. 2 BauGB) 
3. Satzungsbeschluss (§ 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 7 GO NRW) 
 

26 Aufhebung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes "Altstadt Remscheid"  
vom 04.02.1976 
 

27 Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 der Stadt Remscheid gem. § 101 GO NRW 
 

28 Jahresabschluss 2016 - Einbringung Entwurf
 

29 Personeller Mehrbedarf der Stadt Solingen im Rahmen der Bergischen Gesundheitskooperation im Bereich der 
"Erfassung und Prüfung von Berufen des Gesundheitswesens inkl. Prüfung der nichtärztlichen Heilberufe  
(Medizinalaufsicht)" 
 

30 Personeller Mehrbedarf der Bergischen Gesundheitskooperation im Bereich der "öffentlichen Zahngesundheit"/
Antrag der Stadt Wuppertal 



Amtsblatt für die Stadt Remscheid  Seite 4 
 
 

Ausgabe Nr. 13/’17 / 22. Jahrgang / Mittwoch, 28. Juni 2017 

31 Personeller Mehrbedarf der Bergischen Gesundheitskooperation im Bereich der "Arzneimittelüberwachung 
und Sozialpharmazie"/Antrag der Stadt Wuppertal 
 

32 Änderung der Ordnungs- und Sicherheitsverordnung
 

33 Satzung zur Änderung des Tarifes zur Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Remscheid 
 

34 Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadt Remscheid für Übergangsheime und Wohnunterkünfte 
zur Unterbringung von ausländischen Flüchtlingen 
 

35 Verlängerung der Maßnahmen des Gleichstellungsplans 2013 - 2016
 

36 Nebentätigkeiten des Oberbürgermeisters Burkhard Mast-Weisz im Jahre 2016
 

37 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen und Dringlichkeitsbeschlüssen gem. § 60 Abs. 1 GO NRW
 

 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
1 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung

(Die Anfragen sollen spätestens am 4. Werktag bzw. müssen mindestens einen Werktag vor dem Sitzungstag der Verwaltung 
schriftlich zugeleitet werden.) 
 

2 Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung
 

3 Schriftliche Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen Anträge  
gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
 

4 Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung
(Die Vorschläge müssen mindestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich von einem Fünftel der Ratsmitglieder oder einer Fraktion 
eingereicht werden.) 
 

5 Anträge von Ratsmitgliedern, Gruppen  oder Fraktionen außerhalb der Tagesordnung  
gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
(Die Anträge sollen spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung schriftlich und begründet eingereicht werden.) 
 

6 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung
(Es handelt sich um Anfragen, die erst in der Sitzung gestellt werden.) 
 

7 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen und Dringlichkeitsbeschlüssen gem. § 60 Abs. 1 GO NRW
 

8 Bergische Symphoniker - Anpassung der vertraglichen Grundlagen an die vom Rat beschlossene  
Erhöhung des Orchestersolis 
 

9 Bericht aus den städtischen Gesellschaften, Beteiligungen und Mitgliedschaften in Organisationen 
 

10 Berufung einer Prüferin nach §104 GO NRW
 

 
*) Als Punkt 3 der Tagesordnung ist eine Einwohnerfragestunde festgesetzt. Die Fragestunde dauert höchstens       
60 Minuten. Einwohner, die eine Frage zu stellen beabsichtigen, haben dies spätestens am 30.06.2017 dem Oberbür-
germeister (Büro Rathaus) schriftlich anzuzeigen oder zur Niederschrift zu erklären. In der Anzeige/Erklärung ist 
der genaue Wortlaut der Frage sowie der/diejenige anzugeben, an den/die die Frage gerichtet ist. Dies können der 
Oberbürgermeister, einzelne Ratsmitglieder oder die Ratsfraktionen und -gruppen sein.  
Mit der Anzeige/Erklärung ist das Einverständnis abzugeben, dass der Wortlaut der Frage einschl. der personenbe-
zogenen Daten den Mitgliedern des Rates und den im Rat der Stadt vertretenen Fraktionen und Gruppen übersandt 
sowie der Presse zur Verfügung gestellt werden können. Der/die Fragesteller/in soll in der Sitzung persönlich anwe-
send sein und die Frage mündlich wiederholen. Dauer höchstens 1 Minute.  
 
Remscheid, den 26. Juni 2017 
gez. Mast-Weisz 
Oberbürgermeister 
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17/97 
Korrektur der Bekanntmachung des Ergebnisses der Landtagswahl am 14. Mai 2017 
im Wahlkreis 35 – Remscheid-Oberbergischer Kreis III 
 
Gemäß § 57 in Verbindung mit § 55 Abs. 3 der Landeswahlordnung (LWahlO) gebe ich das vom Kreiswahlaus-
schuss in seiner Sitzung am 17.05.2017 festgestellte endgültige Wahlergebnis für den Wahlkreis 35 – Remscheid- 
Oberbergischer Kreis III bekannt: 
 
Wahlberechtigte 93.925
Wählerinnen und Wähler 58.118

 
Ungültige Erststimmen 857
Gültige Erststimmen 57.261

 
Ungültige Zweitstimmen 785
Gültige Zweitstimmen 57.333

 
Von den gültigen Erststimmen entfielen auf: 
 

Bewerber/in Kurzbezeichnung 
der Partei Erststimmen

  1. Wolf, Sven    SPD 20.668 
  2. Nettekoven, Jens-Peter    CDU 22.060 
  3. Velte, Jutta    GRÜNE 2.475 
  4. von Polheim, Jörg    FDP 4.619 
  6. Beinersdorf, Fritz    DIE LINKE 2.823 
16. Keith-Volkmer, Andreas    AfD 4.201 
32. Staratschek, Felix Johannes        415 

 
Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber der CDU Nettekoven, Jens-Peter (Kreiswahlvorschlag     
Nr. 2) die meisten Stimmen auf sich vereinigt und damit im Wahlkreis gewählt ist. 
Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landesliste der: 
 
Kurzbezeichnung der Partei Zweitstimmen
 1.   SPD    17.508
 2.   CDU    18.658
 3.   GRÜNE    2.996
 4.   FDP    7.428
 5.   PIRATEN    604
 6.   DIE LINKE    2.811
 7.   NPD    251
 8.   Die PARTEI    346
 9.   FREIE WÄHLER    215
 10. BIG    246
 11. FBI / FWG    28
 12. ödp    96
 13. Volksabstimmung    63
 14. TIER-SCHUTZliste    424
 15. AD-Demokraten NRW    246
 16. AfD    4.862
 17. AUF-BRUCH C    38
 18. BGE    30
 19. DBD    29
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Kurzbezeichnung der Partei Zweitstimmen
 20. DKP    14
 21. ZENTRUM    29
 22. DIE RECHTE    27
 23. REP    63
 24. DIE VIOLETTEN    75
 25. JED    60
 26. MLPD    34
 27. PAN    7
 28. Gesundheits-Forschung    49
 29. PARTEILOSE WG "BRD"    10
 30. - (Schöner Leben)    34
 31. V-Partei³    52

 
Remscheid, den 18. Mai 2017 
gez. Dr. Christian Henkelmann 
Kreiswahlleiter 
 
 

17/98 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
Lieferung  von Feuerwehrdienstanzug bestehend aus Feuerwehr-Dienst-Hose nach HuPF Teil 2  
und Feuerwehr-Dienst-Jacke für die Stadt Remscheid (Nr. 18-17-0104-37) 
 
1. Kontaktstelle:  
 Stadtverwaltung Remscheid 
 FD 0.18.2 - Interne Dienste 
 Abt. Materialwirtschaft 
 Theodor-Heuss-Platz 1 
 42853 Remscheid 
 Tel.   02191 16-2584  
 Fax   02191 16-12584 
 E-Mail:  Ausschreibung@remscheid.de  
 
2.  a) Verfahrensart:   Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
 b) Art des Vertrages:   Lieferung 
 
3. a) Ort der Ausführung:  42855 Remscheid, Auf dem Knapp 23, Stadt Remscheid – Berufsfeuerwehr  
 
 b) Auftragsgegenstand, CPV-Nr.:  35000000-4;35800000-5; 35810000-5; 35811100-3 
  Art und Umfang der Leistungen:   Im Rahmen der Ausschreibung sollen 500 Feuerwehr-Dienst-Hosen 

und 750 Feuerwehr-Dienst-Jacken entsprechend dem Bekleidungserlass für die Feuerwehren in NRW be-
schafft werden. 

  
 c) Unterteilung in Lose:  Nein 
 
4. Frist  für den Abschluss der Lieferungen/Leistungen, Dauer des Auftrags,  
 Beginn oder Ausführung des Auftrags: 
    Laufzeit der Gesamtbeschaffung innerhalb von 48 Monaten nach Auftragsvergabe.  
 Erstausstattung: in den ersten 12 Monaten besteht ein Bedarf an 500 Stück  Feuerwehr-Dienst-Hosen und 750 

Stück Feuerwehr-Dienst-Jacken (Bestellung erfolgt in zwei Chargen 2017 und 2018) 
 
5. a) Anforderung der Unterlagen bei: 
  Die Vergabeunterlagen stehen unter http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/ zur Verfügung. Dort kön-

nen sie zu den unter www.evergabe.nrw.de genannten Nutzungsbedingungen (z.B. Registrierung) kostenlos 
heruntergeladen und Nachrichten der Vergabestelle eingesehen werden. Ein Versand in Papierform ist nicht 
vorgesehen. 

  Elektronischer Zugang zu den Vergabeunterlagen: http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/ 
  Bekanntmachungs-ID: CXS0YY3YYDP 
  
 b) Zahlung:  Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben. 
 
6. a) Schlusstermin für Angebotseingang: 27.07.2017 (09:30 Uhr) 
 



Amtsblatt für die Stadt Remscheid  Seite 7 
 
 

Ausgabe Nr. 13/’17 / 22. Jahrgang / Mittwoch, 28. Juni 2017 

 b) Anschrift: 
  Stadtverwaltung Remscheid  
  FD 0.18.2 - Interne Dienste 
  Abt. Materialwirtschaft 
  Rathaus Remscheid, Zimmer 13 
  Theodor-Heuss-Platz 1 
  42853 Remscheid  
 c) Sprache(n): Die Sprache ist Deutsch; dies gilt für den kompletten schriftlichen und mündlichen Geschäfts-

verkehr einschließlich der Anforderung der Vergabeunterlagen. 
 
7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen: Vertreter des Auftraggebers 
 b) Tag, Stunde und Ort:   Entfällt 
 
8. Kautionen und sonstige Sicherheiten:  Keine 
 
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen:  Es gelten die Bedingungen der VOL/B in Verbindung mit 

den zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Remscheid und den Vergabeunterlagen. 
 
10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird:  Gesamtschuldnerisch haftend mit 

bevollmächtigtem Vertreter.  
 
11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung:  
 Es wird darauf hingewiesen, dass die Bieter sowie deren Nachunternehmer, Nachnachunternehmer und Verleiher 

von Arbeitskräften (soweit diese bereits bei der Angebotsabgabe bekannt sind) spätestens vor Zuschlagserteilung 
die vertraglichen Verpflichtungserklärungen entsprechend dem TVgG NRW abzugeben haben. Nähere Informa-
tionen zum TVgG NRW erhalten Sie auf www.vergabe.nrw.de.  

 Der Auftrag ist gemäß den in der Leistungsbeschreibung bekannt gegebenen besonderen Auftragsausführungs-
bedingungen ausschließlich mit Waren auszuführen, die unter Beachtung der in den ILO-Kernarbeitsnormen 
festgelegten Mindeststandards gewonnen oder hergestellt worden sind. Dies gilt auch für Waren, die im Rahmen 
der Erbringung von Bau- oder Dienstleistungen verwendet werden. Für die Eigenerklärung nach § 18 TVgG 
NRW zur Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen ist ein entsprechender Vordruck beigefügt und mit dem An-
gebot abzugeben.  

 Für weitere Informationen wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.  
 
 Auf Anforderung des Auftraggebers ist zur Sicherstellung von Schadenersatzansprüchen vom Auftragnehmer 

eine für den Auftrag ausreichende Berufs- oder Objekthaftpflichtversicherung nachzuweisen. 
 
12. Teilnahmebedingungen:   

1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers:  
 Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:  
 a) Über das Vermögen des Bewerbers ist kein Insolvenzverfahren (oder ein vergleichbares gesetzliches Ver-

fahren) eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens ist nicht beantragt und ein solcher Antrag ist 
auch nicht mangels Masse abgelehnt worden.  

 b) Der Bewerber befindet sich nicht in Liquidation.  
 c) Der Bewerber hat seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur ge-

setzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt.   
d) Ausdrückliche Erklärung des Bieters in seinem Angebot, keine schwere Verfehlung begangen zu haben, 

die seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.  
e) Bieter (sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften, soweit sie bereits bei Angebots-

abgabe bekannt sind) sind verpflichtet, die vertraglichen Verpflichtungserklärungen entsprechend dem 
TVgG NRW abzugeben.   

f) Arbeitsgemeinschaften und andere gemeinschaftliche Bieter haben mit dem Angebot dem Auftraggeber 
zu übergeben:  

  - ein Verzeichnis der Mitglieder der Gemeinschaft mit Bezeichnung des bevollmächtigten Vertreters und  
  - eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich unterzeichnete Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertre-

ter die im Verzeichnis aufgeführten Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber im Vergabeverfahren sowie 
bei Abschluss und Durchführung des Vertrages rechtsverbindlich vertritt, mit uneingeschränkter Wir-
kung berechtigt ist, für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft Zahlungen entgegenzunehmen und dass al-
le Mitglieder als Gesamtschuldner haften.  

g) Der Bieter hat in seinem Angebot unter Bezugnahme auf die Leistungspositionen der Leistungsbeschrei-
bung Art und Umfang der Leistungen anzugeben, die er an Unterauftragnehmer vergeben will und diese 
zu benennen. Bei Einsatz von Unterauftragnehmern ist deren Erklärung sowie eine Verpflichtungserklä-
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rung über das Bereitstellen entsprechender Mittel zur Auftragserfüllung auf Verlangen des Auftraggebers 
einzureichen.  

 Für die Eigenerklärungen (1a bis 1g) sind entsprechende Vordrucke (Bietererklärung Allgemein, Bietererklä-
rung Zuverlässigkeit, Bietererklärungen TVgG NRW, Bietererklärung Bietergemeinschaft, Bietererklärung 
Nachunternehmer) beigefügt und mit dem Angebot abzugeben.  

2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:   
 Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:  
 a) Mit dem Angebot ist eine Unternehmensdarstellung mit mindestens folgenden Angaben abzugeben:  

Name, Anschrift, Rechtsform, organisatorische Gliederung, Leistungsspektrum, Niederlassungen,     
Gründungsjahr/Unternehmensgeschichte, Kooperation mit anderen Unternehmen, Erreichbarkeit mit 
Telefon- und Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse.  

 b) Ausreichender Versicherungsschutz in Form einer Betriebshaftpflichtversicherung. Der Nachweis erfolgt 
mit Vorlage der entsprechenden Versicherungsverträge und der Quittungen über die Prämienzahlungen. 
Näheres siehe Vergabeunterlagen. 

 
3) Technische Leistungsfähigkeit:    
 Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:  
 a) Prospektmaterial/Musterexemplare (dem Angebot sind Muster (siehe Vorbemerkungen Leistungsver-

zeichnis Punkt 1.2), Beschreibungen, ausführliche technische Unterlagen in deutscher Sprache und Abbil-
dung des zu liefernden Erzeugnisses beizufügen)  

 b) Erfahrung/Referenzliste: Dem Angebot ist eine Liste der wesentlichen, in den letzten drei Geschäftsjah-
ren (Stichtag ist der Öffnungstermin dieser Ausschreibung) und den hier ausgeschriebenen vergleichbaren 
erbrachten Lieferungen/Leistungen (Feuerwehrdienstkleidung nach HuPf Teil 2 und Teil 3, gleichwertig 
oder vergleichbar durchgeführte Leistungen) mit Angabe von Leistung, Wertumfang, Auftraggeber, Aus-
führungsjahr beizufügen.  

       Mindestanzahl: 3 Referenzen   
 c) Sicherstellung eines Reparatur-Services: siehe Vorbemerkungen Leistungsverzeichnis Punkt 1.3 – Repara-

turservice  
 Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Angebot abzugeben sind 

und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führt. Der 
Hinweis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein zugängliches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung   
oder der Umstand, dem Auftraggeber bekannt zu sein, ersetzt nicht die Vorlage der geforderten Urkun-
den/Eignungsnachweise. 

 Nachweise/Erklärungen, die auf Aufforderung bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorgelegt wurden, werden 
u. U. nach Einzelfallprüfung bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachgefordert. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, es sei denn, es handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamt-
preis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.  

 
13. Zuschlags- und Bindefrist endet am:   26.08.2017 
 
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilung angewandt werden:  
 Wirtschaftlich günstigstes Angebot nach den in den Vergabeunterlagen aufgeführten Kriterien. 
 
15. Varianten:  Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
 
16.  Sonstige Angaben:   

- Es gelten die beigefügten Vergabeunterlagen. Lieferbedingungen des Anbieters werden ausdrücklich            
ausgeschlossen.  

- Auf die Veröffentlichung dieser Bekanntmachung auf der Internetseite der Stadt Remscheid www.remscheid.de 
wird hingewiesen.  

- Die Stadt Remscheid übernimmt keine Verantwortung für die Vollständigkeit und Richtigkeit von Bekanntma-
chungen, die in Ausschreibungsblättern oder auf Ausschreibungsplattformen im Internet veröffentlicht wurden.  

- Es gelten die beigefügten Vergabeunterlagen. Lieferbedingungen des Anbieters werden ausdrücklich ausge-
schlossen.  

- Weitere vorzulegende Nachweise: Verweis auf Vergabeunterlagen: Nachweise gemäß Bekanntmachung und 
Vergabeunterlagen (Mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen).  

- Schlusstermin für die Anforderung von Vergabeunterlagen oder Einsicht in die Vergabeunterlagen: 26.07.2017, 
23:59 Uhr.  
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- Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer anerkannten Blinden-
werkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso 
wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird 
dem bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der 
von den bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt.       
Voraussetzung für die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu 
einem wesentlichen Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die 
Wertschöpfung durch ihre Beschäftigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt.  

- Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte 
Angebote (§ 19 VOL/A).  

- Vergabebeschwerden sind zu richten an:    
Bezirksregierung Düsseldorf 
Cecilienallee 2 
D-40474 Düsseldorf  

- Einlegung von Rechtsbehelfen: Unverzüglich bei Erkennen einer Verletzung der Vergabevorschrift ((§ 160 
GWB). Im Fall der Mitteilung nach § 134 GWB innerhalb von 10 bzw. 15 Tagen nach Absendung der Mittei-
lung.  

17. Vorinformation:   Nein 
 
18. Absendung der Bekanntmachung:  28.06.2017 
 
 

17/99 
Benachrichtigungen über die öffentl. Zustellungen gem. § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW  
- Stadt Remscheid - 
 
Die nachstehend bezeichneten Dokumente werden hiermit öffentlich zugestellt.  
Hierdurch werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können: 
 

1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt 
wird. Das Dokument kann bei dieser 

Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Aktenzeichen 

des Dokumentes: 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 107 

Herr Viorel Adam, 
Lenneper Str. 210 
in 42897 Remscheid 

30.05.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1 – VA.I – RS-ZM 586 / Ah 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 107 

Herr Marc-Andre Wisgien, 
Burger Str. 117  
in 42859 Remscheid 

30.05.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1 – VA.I – RS-ZL 812 / Ah 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Sante Cariglia, 
Cipressenstraat 3  
in B-3530 HOUTHALEN-
HELCHTEREN 

14.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102669812 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Francois Campion, 
Rue du Tour (H) 201  
in B-7301 BOUSSU 

14.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102669917 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 217 

Herrn Michail Titov, 
Vieversiu 10, Micknnai  
in LT-13113 VILNIAUS RAJONAS 

14.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102680725 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 217 

Firma Glas Moske Luxembourg,  
Sàrl Unipersonnelle, 
Rue Du Canal 106  
in L-4051 ESCH-SUR-ALZETTE 

19.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102680767 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Tomasz Bugajski, 
Aleja Bielska 66/15 
in PL-43-100 TYCHY 

19.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102673480 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Tomasz Bugajski, 
Aleja Bielska 66/15  
in PL-43-100 TYCHY 

19.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102678446 
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1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt 
wird. Das Dokument kann bei dieser 

Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Aktenzeichen 

des Dokumentes: 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Bartlomiej Bialek, 
Dalsze 5/8  
in PL-74-300 MYSLIBORZ 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102675579 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Hans Leo Kramer, 
Bazilijonu g. 3  
in LT-01303 VILNIUS 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102673011 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Maurizio Pendolino, 
Via Gela 61  
in I-92027 LIEATA 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102668090 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Marius Pietrzykowski, 
Krzywa 14  
in PL-21-200 PARCZEW 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102676466 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Soltan Mohammad Sadid, 
Tallrisvägen 43G  
in S-702 34 ÖREBRO 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102673356 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Soltan Mohammad Sadid, 
Tallrisvägen 43G  
in S-702 34 ÖREBRO 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102673357 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Adrian Bandyk, 
Owiesno 90  
in PL-58-262 OSTROSZOWICE 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102670011 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Jozef Michna, 
Namesti Sloboty 1656/21  
in SK-020 01 PUCHOV 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102673601 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Suat Ulas, 
Rue Jean Moulin 16  
in F-89400 MIGENNES 

20.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102674464 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Zoltan Lacatus, 
Paulinska 4/8  
in PL-50-247 WROCLAW 

22.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102666361 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Artur Biniek, 
Borow 128  
in PL-23-235 ANNOPOL 

23.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102670363 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Ioan Muresan, 
Str. GEORGE EMIL PALADE 144  
in RO-410100 MUN ORADEA, BIHOR 

23.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102684191 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Sarmento Nunes Ribeiro, 
Ruade Proenca-A Nova Lote 5  
in P-6100-751 SERTA 

23.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102684247 

 
Die Dokumente enthalten Ladungen zu Terminen oder Fristen, dessen Versäumnisse Rechtsnachteile zur Folge 
haben können. 
 
Remscheid, den 28. Juni 2017 
Im Auftrag  
gez. Schwirtzek, gez. Peter, gez. Ahrens 
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17/100 
Benachrichtigungen über die öffentl. Zustellungen gem. § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW  
- Jobcenter Remscheid - 
 
Nachfolgende Personen werden davon in Kenntnis gesetzt, dass das unten näher bezeichnete und für sie bestimmte 
Dokument wie folgt während der Öffnungszeiten eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann: 
 

1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt 
wird. Das Dokument kann bei dieser 

Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Geschäftszeichen 

des Dokumentes: 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 008 

Frau Porzia Catera, 
Nordstr. 67, 
42853 Remscheid  

Bescheid des Jobcenters Remscheid 
vom 09.06.2017;  
Geschäftszeichen: 39104//0007722 

 
Die Dokumente werden auf diesem Wege öffentlich zugestellt. Hierdurch können auch Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Remscheid, den 28. Juni 2017 
gez. Faust 
Geschäftsführer des Jobcenters Remscheid 
 
 
 
 
 

 
 

Seminar „Planung und Einbau neuer Fenster“ 
 
Bei dem Seminar werden energetische Einspar- und Gestaltungsmöglichkeiten bei den Fenstern vorgestellt und 
Fallstricke beim Fenster-Einbau erläutert.  
 
Vor allem bei Fenstern aus der Zeit vor 1995 sparen neue Scheiben oder ein Komplettaustausch viel Energie. 
Gleichzeitig ermöglicht die Fenstermodernisierung weitere Verbesserungen: beim Lärmschutz etwa, bei der Ein-
bruchssicherheit, bei der Vermeidung von Hitze oder bei der Bewegungsfreiheit in den Räumen. 
Der Referent Jens Blome führt durch einen Reihe von Fragen, mit deren Hilfe jeder Haushalt die passenden Fenster 
findet. Neben den Wünschen der Bewohnerinnen und Bewohner ist auch die Abstimmung der Fenster auf den Rest 
des Hauses ausschlaggebend. Sonst können unerwünschte Nebenwirkungen wie Schimmelbildung drohen. Ebenfalls 
unerlässlich: Ein fachgerechter, luftdichter Einbau, zu dem der Experte einige Tipps und Hintergründe liefert. Die 
Teilnehmenden erhalten interessante Broschüren zum Thema. 
 

Termin:  
Samstag, 8. Juli 2017 
von 11.00 – 12.30 Uhr 
Gebäude der VHS Remscheid, Elberfelder Str. 32, 2. Etage Raum 226.  
Das Seminar wird gemeinsam von der Verbraucherzentrale NRW  
und der Stadt Remscheid angeboten.  
Der Eintritt ist frei.  
Referent: Energieberater Jens Blome 

 
Information:  

Stadt Remscheid, Fachdienst Umwelt, Monika Meves, Elberfelder Str. 36, 42853 Remscheid, Telefon 02191 16-3313,  
E-Mail umweltamt@remscheid.de  

 
 

 
 
 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g e n  
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JULI  
 
 

Sonntag · 09.07.2017 · 16:00 Uhr 
„Summertime · Jazz in the Park“ 

Konzert 
BEALE STREET JAZZBAND 

www.stadtmarketing-remscheid.de 
 
 

Sonntag · 16.07.2017 · 16:00 Uhr 
„Frisch Frosch frei“ 

Kindertheater 
BEATRICE HUTTER 
www.beatricehutter.com 

 
 

Sonntag · 23.07.2017 · 16:00 Uhr 
„Dr. Dolittle” 
Kindertheater 

THEATER DON KIDSCHOTE 
www.theater-don-kidschote.de 

 
 

Sonntag · 30.07.2017 · 16:00 Uhr 
„Hans im Glück” 

Kindertheater 
L’UNA THEATER 
www.luna-theater.de 

 

AUGUST 
 
 

Sonntag · 06.08.2017 · 16:00 Uhr 
„König Drosselbart“ 

Kindertheater 
NIEDERRHEINTHEATER 

www.niederrheinisches-theater.de 
 
 

Sonntag · 13.08.2017 · 16:00 Uhr 
„Grüntöne“ 

Kindertheater 
LILA LINDWURM 
www.lilalindwurm.de 

 
 

Sonntag · 20.08.2017 · 16:00 Uhr 
„Freunde“ 

Kindertheater 
WOLFSBURGER FIGURENTHEATER 

www.wolfsburger-figurentheater.de 
 
 

Sonntag · 27.08.2017 · 16:00 Uhr 
„Briefe von Felix“ 

Kindertheater 
WODO PUPPENTHEATER 

www.wodo.de 
 
 

Donnerstag · 31.08.2017 · 21:00 Uhr 
„Naturwunder Erde“ 

MULTIVISIONSSHOW von Markus Mauthe, 
präsentiert von Greenpeace 

www.greenpeace.de/naturwunder-erde 
 


